


„Mentoring als Allheilmittel?“ 

Mentoring gewinnt nicht nur als Karriere- und Personalentwicklungsinstru-
ment in Wissenschaft und Forschung immer mehr an Bedeutung. Es wird
auch immer öfter als Maßnahme zur Förderung von Chancengleichheit einge-
setzt, um dem nach wie vor geringen Frauenanteil in Forschung und Entwick-
lung – besonders was die Führungspositionen betrifft – entgegen zu wirken.
Aber was kann Mentoring tatsächlich? Und wie muss ein Mentoringprojekt
aussehen, um ein gutes Mentoring zu sein?

Das 28. FEMtech Netzwerktreffen lädt Sie diesmal nach Klagenfurt ein, um
gemeinsam mit erfahrenen ExpertInnen, MentorInnen und Mentees Potenzi-
al und Grenzen von Mentoring zu diskutieren. 

Als spezielles Service steht Ihnen das FEMtech kompetenzzentrum
und ein FFG Infoschalter mit Informationen zu den FEMtech Förderun-
gen zur Verfügung:

> Stellen Sie Ihre konkreten Fragen zum Programm und zur Antragstellung.
> Terminvereinbarungen für weitere Detailberatungen sind möglich.

Nutzen Sie die Chance:
Holen Sie sich alle Informationen, die Sie brauchen!

Dienstag, 6. Juli 2010, 16.00-17.30 Uhr

Lindner Seepark Hotel 
Universitätsstraße 104
9020 Klagenfurt am Wörthersee

www.femtech.at
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16:00 Begrüßung
Gertraud Oberzaucher, Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie (BMVIT)  

16:05 FEMtech: Programm & Förderungen 
Nicole Schaffer, FEMtech kompetenzzentrum, JOANNEUM RESEARCH 

16:15 Keynote „Mentoring als Wegbegleiter
Sabrina Schütz-Oberländer, ehem. Mentee und Mentorin
Geschäftsführerin Entwicklungsagentur Kärnten

16:30 Podiumsdiskussion „Mentoring als Allheilmittel?“
Statements und anschließende Diskussion im Plenum von und mit:

>>> Sabrina Schütz-Oberländer, Geschäftsführerin Entwicklungsagentur Kärnten
>>> Siegfried Spanz, ehem. Mentor, Geschäftsführer der FH Kärnten (angefragt)
>>> Ursula Liebhard, Business Frauen Center Kärnten
>>> Johann Haghofer, Mentor und Director Accounting & Financial, 

Infineon Technologies Austria
>>> Irina Schell, ehem. Mentee, Infineon Technologies Austria

17:30 Networking am Buffet

Moderation: Iris Strasser, STRASSER & STRASSER

Programm
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Um Anmeldung wird gebeten:

femtech@bohmann.at

Wir bieten Kinderbetreuung vor Ort an!
Anmeldungen dafür bitte bis 30. Juni 2010 an: 
SabrinaMoser.External@infineon.com

VeranstalterInnen:

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie

FEMtech kompetenzzentrum

ÖGUT
Joanneum Research
Bohmann Druck und Verlag

In Kooperation mit dem FEMtech Karrierewege-

Projekt WOMAN und der

Österreichischen Forschungsförderungsgesellschaft

www.femtech.at

FEMtech ist ein Förderungsprogramm des Bundesministeriums
für Verkehr, Innovation und Technologie für Frauen in Forschung
und Technologie im Rahmen der Initiative fFORTE.

Das Lindner Seepark Hotel in
Klagenfurt liegt direkt am Wörthersee
in unmittelbarer Nähe zur Autobahn
und nur 10 Minuten von Klagenfurt
entfernt.

• Autobahn A2: Ausfahrt Klagenfurt
West (Wörthersee) – dann 0,6 km
gerade über die Kreuzung bei der zwei-
ten Ampel rechts zum Hotel abbiegen
• Der Bahnhof ist ca. 5,5 km entfernt
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